
1 .  S i n g t  d e m K ö n i g  F r e u d e n p s a l me n , 

V ö l k e r ,  e b n e t s e i n e  B a h n ! 

S a l e m,  s t r e u  i h m d e i n e  P a l me n , 

s i e h ,  d e i n  K ö n i g  n a h t h e r a n ! 

D e r  a u s  D a v i d s  S t a mm  g e b o r e n , 

G o t t e s  S o h n  i n  E w i g k e i t , 

u n s  z u m H e i l a n d  a u s e r k o r e n , 

e r  s e i  h o c h g e b e n e d e i t! 

2 .  D a v i d  s a h ,  i m G e i s t  e n t r ü c k e t , 

d e n  M e s s i a s  s c h o n  v o n  f e r n , 

d e r  d i e  g a n z e  W e l t  b e g l ü c k e t , 

d e n  G e s a l b te n ,  u n s e r n  H e r r n . 

T o c h t e r  S i o n ,  t r a g  d i e  P a l me n , 

b r e i t e  d e i n e  K l e i d e r  a u s , 

s i n g  i h m L i e d e r ,  s i n g  i h m P s a l me n ; 

h e u t b e g l ü c k t d e r  H e r r  d e i n  H a u s ! 

3 .  S i e h  J e r u s a l e m,  d e i n  K ö n i g , 

s i e h ,  v o l l  M i l d e  k o m m t e r  a n ! 

V ö l k e r  s e i d  i h m  u n te r tä n i g ! 

E r  h a t a l l e n  w o h l g e ta n . 

D e n  d i e  H i mm e l  h o c h  v e r e h r e n , 

d e m d e r  C h o r  d e r  E n g e l  s i n g t , 

d e s s e n  R u h m s o l l t  i h r  v e r me h r e n , 

d a  e r  e u c h  d e n  F r i e d e n  b r i n g t! 

4 .  A l l e ,  d i e  i m H i mm e l  w o h n e n , 

p r e i s  d e n  g r o ß e n  K ö n i g  h e u t! 

U n d  i h r  V ö l k e r  a l l e r  Z o n e n , 

s i n g t:  E r  s e i  g e b e n e d e i t! 

S i n g t :  H o s a n n a  i n  d e n  H ö h e n , 

h o c h g e p r i e s e n  G o tt e s  S o h n . 

M ö g e n  W e l t e n  e i n s t  v e r g e h e n , 

e w i g  f e s t b e s te h t s e i n  T h r o n 
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Eva nge lium  Mk  11,  1-1 0 
Seg nun g der  Pal mz we ige 

Gü tig er  un d ba rm he rzi ge r Go tt!  Im  Ev an ge liu m hö re n wi r 
he ute  vo n Me ns ch en  au s Je ru sa lem , die  Zw eig e ab ris se n 
un d sie  vo r Je su s au f de n W eg  str eu ten , um  ihn  als  Kö nig 
un d Me ss ias  zu  eh re n.  W ir bit ten  dic h um  de ine n Se ge n 
für  die se  Pa lm zw eig e,  die  un s he ute , be i de r Er öff nu ng 
de r Ka rw oc he , als  Ze ich en  de s Fr ied en s un d de r Ho ffn un g 
au f de in Fr ied en sre ich  die ne n.  Di ch  lob en  un d eh re n wi r 
he ute  un d all e Ta ge  du rch  Ch ris tus , un se re n Br ud er  un d 
He rr n. 
Zur  Pro zes sio n 
Lie be Brü der  und  Sch wes tern ! 
Wie  ein st das  Vol k von  Jer usa lem  Jes us zuju bel te, so beg leit en 
auc h wir  jetz t den  Her rn und  sin gen  ihm  Lie der . 
Lie d zur  Pro zes sio n 
Sin gt dem  Kön ig Fre ude nps alm en (GL -Di öze san anh äng e) 
Zw isch en den  Str oph en:  Vat er uns er.. .de nn dei n ist das  Rei ch 
Tag esg ebe t : Vom  Tag  (M B [8] ) 

Al lm äc hti ge r, ew ige r Go tt,  de ine m W ille n ge ho rsa m ha t 
un se r Er lös er  Fle isc h an ge no mm en , er  ha t sic h se lbs t er - 
nie dr igt  un d sic h un ter  die  Sc hm ac h de s Kr eu ze s ge - 
be ug t. Hi lf un s, da ss  wi r ihm  au f de m W eg  de s Le ide ns 
na ch fol ge n un d an  se ine r Au fer ste hu ng  An tei l er lan ge n. 
Da ru m bit ten  wi r du rch  ihn , Je su s Ch ris tus . 
An spr ach e 

Zur  Erö ffn ung 
GL 196  (Ho san na dem  Soh ne Dav ids ) 

mit  Zw isc hen tex ten : 
• Jer usa lem  – Sta dt des  Frie den s, wic htig ste s Stü ck Erd e im 
Jud ent um , Seh nsu cht  und  Zie l der  Glä ubi gen , Ort  der  Bef reiu ng. 
In sein e Sta dt zieh t Jes us heu te ein . – Ruf  GL 196  (Ho san na …) 
• Jer usa lem  – Sta dt der  Beg eist eru ng,  die  Me nsc hen  jub eln  ih- 
rem  Me ssia s zu,  ihre m Ret ter und  Kön ig, dam als und  heu te. Mit 
Zw eig en in den  Hän den  und  Fre ude  im Her zen  pre isen  sie den , 
der  kom mt im Nam en des  Her rn.–  Ruf  GL 196  (Ho san na …) 
• Jer usa lem  – Sta dt des  Tod es.  Der  Lei den swe g des  Her rn be- 
gin nt. Der  Jub el ist nur  von  kur zer  Dau er. Das  “Ho san na! “ wir d 
sich  ins  “Kr euz ige  ihn !“ ver wan del n, Gol got a war tet sch on. – Ruf 
GL  196  (Ho san na …) 
• Jer usa lem  – Sta dt des  Leb ens . Der  Tod  wir d nic ht das  letz te 
Wo rt hab en.  Das  fris che  Grü n der  Pal me n (die  Pal mz wei ge/ die 
We ide nkä tzch en – je nac h örtl ich er Tra diti on)  erz ähl t vom  Leb en, 
vom  Leb en,  das  ble ibt,  vom  Leb en in Fül le. Jer usa lem  wir d zum 
Ort  der  Auf ers teh ung .– Ruf  GL 196  (Ho san na …) 
Erö ffn ung sw ort e 
Wir  erin ner n uns  heu te an den  Ein zug  des  Her rn in die  hei lige 
Sta dt Jer usa lem , wir  beg leit en ihn  auf  sein em  Lei den swe g nac h 
Gol got a und  neh me n teil  an sein em  Kre uz,  dam it wir  auc h Ant eil 
erh alte n an sein er Auf ers teh ung  und  sein em  Leb en. 
Wir  beg leit en Jes us auf  sein em  We g, der  ihn  von  ein em  jub eln - 
den  Em pfa ng hin  zu Abl ehn ung , Ver rat,  Lei den  und  Tod  - und 
sch ließ lich  zur  Auf ers teh ung  füh rt. Im Hör en des  Wo rtes  Got tes 
lass en wir  das  Ges che hen  unt er uns  leb end ig wer den . Wir  sin d 
alle  ein gel ade n, in das  Bek enn tnis  zu Jes us,  dem  Sie ger  übe r die 
Ma cht  des  Tod es,  ein zus tim me n, wen n wir  nun  mit  uns ere n 
Pal mz wei gen  zur  Kirc he zieh en. 



Fü rb itt en  

No ch  be tr of fe n vo n se in em  Le id en sw eg  be te n 
wi r zu  Ch ris tu s, de r du rc h se in  K re uz  di e W elt 
zu m  Le be n be fr ei t: 

• Er ne ue re  du rc h di e ko m m en de n K ar - un d 
O ste rt ag e di e K irc he  au f de r ga nz en  W elt  un d 
be wa hr e sie  vo r al ler  Ar t vo n Tr iu m ph al is- 
m us . Je su s Ch ris tu s, G ot te s So hn : 

W ir bi tte n di ch , er hö re  un s. 

• Ze ig e Ju de n,  Ch ris te n un d M os lem s, wi e sie  in 
Fr ied en  zu sa m m en leb en  kö nn en , un d m ac he 
Je ru sa lem  zu  ein er  he ili ge n St ad t de s Fr ie- 
de ns . Je su s Ch ris tu s, G ot te s So hn : 

• Sc he nk e de ne n H of fn un g,  de ne n G ew al t an ge - 
ta n wi rd , di e un te rd rü ck t, ge m ob bt , ge fo lte rt 
od er  ge qu äl t we rd en , un d la ss  al le lei de nd en 
M en sc he n er fa hr en , da ss  du  ih r K re uz  m it- 
tr äg st.  Je su s Ch ris tu s, G ot te s So hn : 

• Ni m m  un se re  Ve rs to rb en en , be so nd er s di e 
O pf er  vo n Ve rk eh rs un fä lle n,  G ew al tv er br e- 
ch en , Na tu rk at as tr op he n,  au f in  de in  Re ich 
un d tr ös te  di e tr au er nd en  An ge hö rig en . Je su s 
Ch ri st us , G ot te s So hn : 

Du , o H er r, ha st di ch  de n H än de n de r M en sc he n 
au sg eli ef er t, um  un s am  K re uz  vo n Sü nd e un d 
To d zu  be fr eie n.  Du rc h di ch  pr eis en  wi r de n Va - 
te r in  de r G em ein sc ha ft de s H eil ig en  G eis te s 
he ut e, al le Ta ge  un d in  Ew ig ke it. 
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Hin füh run g zu r Ers ten  Le su ng  (Je s 50 ,4- 7) 

Da s Lie d vo m lei de nd en  Go tte sk ne ch t, vo n 
ein em  Pro ph ete n im  ba by lon isc he n Ex il, 
pa sst  ge na u au f Jes us . Wi e sp äte r Jes us , 
ve rst eh t au ch  die se r Pro ph et sic h vo n Go tt 
ge sa nd t, um  Me ns ch en  in No t au fzu mu n- 
ter n un d zu  stä rke n - un d tri fft  do ch  au f 
Ab leh nu ng , Sch mä hu ng en  un d Mi ss ha nd - 
lun ge n. Un d wi e be i Jes us  gib t se in be din - 
gu ng slo se s Ve rtr au en  au f Go tt ihm  die 
Kr aft , sic h un d se ine r Se nd un g tre u zu  ble i- 
be n. 

Hin füh run g zu r Zw eit en  Le su ng  (Ph il 2,6 - 
11 ) 

Im  Ch ris tus hy mn us  de s Ph ilip pe rbr ief es 
gib t Pa ulu s ein en  alt en  Hy mn us  au s de r Li- 
tur gie  de r urc hri stl ich en  Ge me ind e we ite r, 
de r für  ihn  die  Se nd un g Jes u tre ffe nd  zu m 
Au sd ruc k bri ng t. Die se s Lie d be sin gt de n 
Le be ns we g Jes u Ch ris ti: se ine  Se nd un g vo n 
Go tt zu  de n Me ns ch en , se ine  Ern ied rig un g 
bis  hin  zu  Le ide n un d To d un d sch lie ßli ch 
se ine  Au fer ste hu ng  in die  He rrl ich ke it Go t- 
tes . 

Hi nfü hr un g zu r Pa ss ion 

Die  Ma rku sp as sio n ist  die  ält es te Pa s- 
sio ns erz äh lun g de r Ev an ge lie n. Ihr  ge ht es 
da rum , au fzu ze ige n, da ss de r sch ein ba r 
ab su rde  un d sin nlo se  To d Jes u nic ht da s 
En de  se ine r Bo tsc ha ft da rst ell t, so nd ern 
die  let zte  Ko ns eq ue nz  se ine s Le be ns  für 
an de re.  

Jes us  ge ht de n We g de r Pa ss ion  be - 
wu sst , im  Ein kla ng  mi t de m Wi lle n Go tte s, 
er we iß sic h ge tra ge n vo n sei ne r Nä he . 

De r he idn isc he  Ha up tm an n sp ric ht 
au s, wo rau f es  an ko mm t: De r Ge kre uz igt e 
ist  wa hrh aft  Go tte s So hn . 

In Jes u Le ide n un d Ste rbe n ze igt  sic h 
die  Nä he  Go tte s zu  all en  Me ns ch en , au ch 
zu  de ne n, die  ve rfo lgt , au sg eg ren zt,  ge - 
qu ält  un d ge töt et we rde n. 

Au f die se m We g se ine s Le ide ns  be - 
ge gn et Jes us  ein er Vie lza hl vo n Me ns ch en , 
die  un s an reg en  kö nn en , na ch zu sp üre n, ob 
wi r un s in ihr em  Ve rha lte n wi ed erf ind en 
kö nn en . 


